
              
 

Pressemitteilung 

 

Förderzusage über 57.000 Euro für vorbildliche Projekte 

 

Ratekau, 14.10.2016 – Der Vorstand der AktivRegion Innere Lübecker Bucht 

hat in seiner Sitzung am vergangenen Mittwoch in der Cesar-Klein-Schule 

Ratekau die Förderung von drei weiteren Projekten beschlossen. Alle Projekte 

sind dem Förderschwerpunkt „Wachstum und Innovation“ zugeordnet. 

Die Gemeinde Sierksdorf erhält 16.500 Euro für die Umsetzung des Projektes 

„Sierksdorf im Ohr“. Kunst, Künstler, deren Wirkungsstätten sowie 

Entstehungsorte bekannter Motive werden Gegenstand eines lebendig 

gestalteten Hörerlebnisses sein und das Profil Sierksdorfs als Künstlerort 

schärfen. Der Ort ist seit der Epoche des Expressionismus Anziehungspunkt für 

verschiedene Künstler. Die bekanntesten sind Karl Schmidt-Rottluff und 

Günther Machemehl. Insgesamt 15 Standorte sollen zu einer Kunstrunde mit 

interessanten Informationen verbunden werden, die über nüchterne Daten und 

Fakten hinausgehen. Sie werden als Audiospuren per Smartphone abrufbar 

sein. Das Angebot wurde mit insgesamt 35.700 Euro veranschlagt. Es soll sich 

nicht nur an Kunstkenner, sondern insbesondere an „Neugierige“ richten, die 

Land und Leute kennen lernen wollen.  

Als weiteres Projekt sollen die Besonderheiten der kleinen Orte in der Region 

durch einheitlich gestaltete Informationstafeln stärker herausgestellt werden. In 

einigen Dörfern im Binnenland ist zudem die Gestaltung von Plätzen mit 

besonderer Aufenthaltsqualität geplant, die z.B. Radfahrern als Rastplätze 

dienen können. Auf diese Weise wird die Attraktivität des Binnenlandes als 

Ausflugsziel erhöht und die regionale Identität gestärkt. Die Erstellung eines 

zunächst benötigten  Konzeptes erfolgt in Kooperation der Gemeinden 

Scharbeutz, Stockelsdorf, Ratekau, Sierksdorf und Timmendorfer Strand. Die 

Federführung übernimmt die Gemeinde Scharbeutz, die auch den Antrag auf 

13.000 Euro Förderung gestellt hat. Die Konzepterarbeitung wird 



voraussichtlich rund 24.000 Euro kosten. Für die anschließende Umsetzung 

wird ein weiterer Förderantrag gestellt. 

Die AktivRegion selbst möchte eine Freizeitkarte für Radfahrer und Wanderer 

als besonderes Angebot für Einheimische und Urlaubsgäste entwickeln. Hierfür 

erhält sie eine Förderung von 27.500 Euro. Kalkuliert wurden Gesamtkosten 

von rund 60.000 Euro. 20 vorwiegend interkommunal ausgerichtete 

Themenrouten werden die Bedürfnisse von Radfahrern, E-Bike-Fahrern oder 

Wanderern berücksichtigen und Küste und Binnenland gezielt miteinander 

vernetzen. Die Karte soll in gedruckter Form sowie als App erscheinen. An der 

Erarbeitung und Finanzierung beteiligen sich alle sieben Mitgliedskommunen 

der AktivRegion sowie deren touristische Organisationen. 

Vorstandsvorsitzender Wolf-Dieter Klitzing betonte, dass alle Projekte auf ihre 

Weise vorbildlich sind und in besonderem Maße zur Erreichung der Ziele der 

Integrierten Entwicklungsstrategie der AktivRegion beitragen. Insofern 

bescheinigten die Vorstandsmitglieder den Vorhaben eine hohe Förderpriorität. 

Die zugesagten Fördermittel stammen aus dem Europäischen 

Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums (ELER). 

Regionalmanagerin Tanja Schridde wies in der Sitzung darauf hin, dass bis 

Mitte 2017 noch rund 230.000 Euro ELER-Mittel in der Region zu binden sind. 

Potentielle Projektträger sollten also zügig in die Projektplanung gehen, damit 

die Mittel nicht verfallen. Die  AktivRegion verfügt bis Ende 2020 über 

insgesamt 2,86 Mio. Euro aus dem ELER.  

 

Die Lokale Aktionsgruppe (LAG) AktivRegion Innere Lübecker Bucht e.V. ist ein 

Zusammenschluss von Kommunen, Vereinen, Verbänden, Institutionen und Privatpersonen im 

südlichen Kreis Ostholstein.  Sie erstreckt sich über die Gebietskörperschaften der Gemeinden 

Ahrensbök, Sierksdorf, Scharbeutz, Timmendorfer Strand, Ratekau, Stockelsdorf sowie der 

Stadt Bad Schwartau und ist Teil der Gemeinschaftsinitiative LEADER der Europäischen Union. 

Ziel ist die Förderung innovativer Projekte zur Sicherung und Verbesserung der Lebens- und 

Arbeitsbedingungen sowie zur Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit im ländlichen Raum. In 

Schleswig-Holstein wird diese Initiative in der Förderperiode 2014-2020 im Rahmen des 

Landesprogramms Ländlicher Raum (LPLR) in Form sogenannter AktivRegionen umgesetzt. 
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